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BUNG/ZILLER: ROT-ROTE STRATEGIE STADTLANDSCHAFT - 

BÄUME OHNE WASSER, PARKS OHNE PFLEGE, KLEINGÄRTEN 

ZU BRACHFLÄCHEN 
 
Zur Vorstellung der Strategie `Stadtlandschaft Berlin´ erklären die 
stadtentwicklungspolitische Sprecherin der CDU-Fraktion, Stefanie BUNG, und der 
naturschutzpolitische Sprecher von Bündnis 90/Die Grünen, Stefan ZILLER: 
 
"Berlins Grün leidet - daran hat sich in den letzten Jahren nichts geändert. Stadtbäume 
werden aufgrund der fehlenden Zeit für Pflege einfach gefällt oder müssen den Sommer 
ohne Wasser überleben. Nachpflanzungen sind die Ausnahme. Parks können ebenfalls 
kaum noch gepflegt werden. Die Grünverwaltungen werden einfach zu Tode gespart und 
Aufgaben ohne Qualitätskontrolle an externe vergeben. Die letzten innerstädtischen 
Kleingärten werden zu Gunsten kurzfristiger Erlöse verkauft und bebaut. Das ist der 
Ergebnis der rot-roten Strategie zur Entwicklung des Stadtgrüns. 
 
Mit Spannung erwarten wir nun die neue Strategie `Stadtlandschaft´, die der Senat am 
Donnerstag im Stadtforum Berlin vorstellen will. Alle Versuche der Fraktionen von CDU 
und Bündnis 90/Die Grünen, dem offensichtlichen Handlungsbedarf gerecht zu werden, 
hat Rot-Rot bisher abgelehnt. Sei es ein Programm für neue Straßenbäume, hinreichende 
Ausstattung der Bezirke für die Pflege der Grünanlagen der Stadt oder der Erhalt der 
innerstädtischen Kleingärten. Selbst die Beschlüsse des `eigenen´ 
Sachverständigenbeirat für Naturschutz und Landschaftspflege konnten den Senat bisher 
nicht zum Handeln bewegen. 
 
Wir erwarten vom Senat statt schöner Worte endlich Taten. Berlin braucht ein Programm 
zum Erhalt und zur Nachpflanzung von Straßenbäumen. Die Vorschläge des 
Sachverständigenbeirats müssen umgesetzt werden. Außerdem muss sich der Senat  
endlich zu den innerstädtischen Kleingartenanlagen, deren Schutzfrist 2010 ausläuft, 
bekennen." 
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